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Führungen und rundgänge 32 

herzlich willkommen  
bei der evangelischen Kirche  
in der Stuttgarter City!
die drei Stuttgarter Citykirchen – Stiftskirche, Leonhardskirche und 
hospitalkirche – begrüßen Sie herzlich in der Stadtmitte Stuttgarts und 
laden dazu ein, ihr reichhaltiges kulturelles und spirituelles Angebot 
kennenzulernen:

Führungen und rundgänge
erkundungen in die geschichte und gegenwart der Kirchen und 
Stadtquartiere – historisch, stadtpolitisch, sozial, kulturell oder 
spirituell.

Kunst, Kultur und gesellschaft 
Vorträge, Kirchenmusik, dialog zwischen Theater und Kirche,  
Begegnungen von Kirche und gegenwartskunst und vieles mehr.

Spiritualität und Seelsorge
gottesdienste an Werk- und Sonntagen, theologische gesprächs-  
und Meditationsangebote, liturgische Abendgebete, offenes Seelsorge-
angebot, Beratung und Orientierung, Vesperkirche, erinnerung an  
Traditionen und Personen des Christentums. 

Wir laden Sie mit diesem Programm herzlich ein, unsere Veranstaltungen 
zu besuchen und freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu können, um mit 
Ihnen den christlichen glauben in seiner Vielfalt zu feiern und zu erfahren.

Mit herzlichen grüßen 
Ihr Citykirchenteam

 

Führungen und rundgänge
»  Wo nicht anders angegeben sind die Führungen kostenfrei,  

es besteht eine Spendenmöglichkeit. 

Kirchenführung Hospitalkirche
 u do 08.02.24 + 14.03.24, jeweils 17:00 uhr,   
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

erläutert werden die von Aberlin Jörg erbaute Kirche als Teil eines  
dominikanerklosters, das 1473 gegründet wurde, ihre bauliche  
entwicklung bis zur gegenwart, Kunstwerke wie die Kreuzigungsgruppe 
von hans Seyfer von 1501, die Kirchenfenster von rudolf Yelin und 
Wolf-dieter Kohler.

Führung durch den 1. Vorsitzenden der Gemeinde, Matthias Felsenstein

Architekturführung durch Hospitalkirche und  
Hospitalhof

 u do 18.01.24 + 11.04.24, jeweils 17:00 – 18:30 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

dipl. Ing. ulrich hangleiter war während des neubaus des hospitalhofs 
und der Sanierung der hospitalkirche Vorsitzender des Bauausschusses 
der gesamtkirchengemeinde und kennt wie kein Zweiter die Bau-
geschichte und die entwicklung des neuen ensembles hospitalkirche 
– hospitalhof. 

MIT Ulrich Hangleiter. KosTenbeITrag entfällt, um Spenden wird gebeten.

Sämtliche Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt der 
durchführbarkeit. Bitte informieren Sie sich möglichst vor 
dem Besuch einer Veranstaltung auf den jeweiligen Websites 
(Adressen siehe Flyerrückseite).

i
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 THemenreiHe 

Quartiersführungen

Literatur, Salons und Salonlöwen im Hospitalviertel 

 u do 25.01.24, 18:00 – 19:30 uhr,   
Beginn vor dem Chor der Hospitalkirche, Hospitalplatz, 70174 Stuttgart

Im 18. und 19. Jahrhundert war das hospitalviertel ein »hotspot« litera-
rischen Schaffens und der Kultur in Stuttgart. der Weg führt zu Orten, 
Personen, geschichten der Literatur quer durch die Jahrhunderte. 

MIT Eberhard Schwarz. KosTenbeITrag entfällt, um Spenden wird gebeten.

Das Hospitalviertel – Geschichte und Geschichten

 u do 22.02.24, 17:00 – 18:30 uhr,   
Beginn vor dem Chor der Hospitalkirche, Hospitalplatz, 70174 Stuttgart

das hospitalviertel ist die zweite Stadter¬weiterung Stuttgarts  
im 15. Jahrhundert. die meisten historischen gebäude sind den Bomben 
des Zweiten Weltkriegs zum Opfer gefallen, aber die Orte, an denen 
hier »geschichte« stattfand, sind natürlich vorhanden. ein Spaziergang 
durchs Quartier mit geschichte und geschichten.

MIT Christoph Hölscher, Vorstandsmitglied im Verein Forum Hospitalviertel e.V., 
Amtsgerichtsdirektor i. R. KosTenbeITrag entfällt, um Spenden wird gebeten.

4 Führungen und rundgänge

© Homepage Forum Hospitalviertel

Kunst, Kultur, gesellschaft

KunSTbeTrAcHTunG

betrachtungen: Prominente erklären Kunst
die evangelische Kirche in der City und das Katholische Bildungswerk 
laden in Zusammenarbeit mit dem Kunstmuseum Stuttgart ein zu  
kurzen Kunst betrachtungen über die Mittagszeit. Personen des  
öffent lichen Lebens aus der Stuttgarter City erklären ihren Zugang zu  
Kunstwerken aus dem Bestand des Stuttgarter Kunstmuseums. Im  
Vordergrund stehen dabei die religiösen und existenziellen Aussagen 
von Kunstwerken.

 u di 16.01.24, 12:30 – 13:15 uhr, Kunstmuseum Stuttgart
N.N. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage.

 u di 06.02.24, 12:30 – 13:15 uhr, Kunstmuseum Stuttgart
MIT Manuel Hagel MdL, Vorsitzender CDU-Fraktion im Landtag

 u Weitere Termine: Di 19.03.24 + 09.04.24, 12:30 – 13:15 Uhr 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage.

orT: Kunstmuseum Stuttgart, Kleiner Schlossplatz 1, 70173 Stuttgart 
KosTenbeITrag: 3,00 €. anMeldung erforderlich im Kunstmuseum Stuttgart, 
Tel. 0711 / 21 61 96 25 (begrenzte Teilnehmerzahl) 
InFos unter www.hospitalkirche-stuttgart.de/veranstaltungen/theologie-kunst

Bild: Ausstellungsansicht, © Kunstmuseum Stuttgart, Claudia Magdalena Merk,  
Ausstellungsansicht »Frischzelle_27«
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KunST TriFFT reLiGiOn

Ostern undercover.  
Geheimnisvolle Zeichen und Symbole der Auferstehung

 u do 25.04.23, 18:00 – 19:30 uhr, 
Staatsgalerie Stuttgart, Konrad-Adenauer-Straße 30-32, 70173 Stuttgart

Was zwischen der grablegung Jesu und dem frühen Oster-
morgen geschah, darüber schweigen die biblischen Schriften. 
Ab dem 13. Jahrhundert setzt sich die Kunst darüber hinweg 
und präsentiert einen siegreichen Christus vor und auf dem 
Sarkophag stehend und bald schwebend über der grabeshöhle. 
helfen diese darstellungen das nicht-gesehene, eigentlich 
undarstellbare, zu verstehen? Manch andere Werke zeigen mit 
Motiven wie Schmetterling und Phönix »mehr Ostern« als der 
Titel vermuten lässt. Man muss die verdeckten Botschaften nur 
zu deuten wissen. Freuen Sie sich auf eine Museumsführung der 
besonderen Art mit Kunstvermittlerin Judith Welsch-Körntgen 
im gespräch mit Kirchenrat i. r. reinhard Lambert Auer und 
Pfarrer eberhard Schwarz, Citykirchen Stuttgart in der Samm-
lung der Staatsgalerie.

InTerdIszIplInäre Führung und gespräch MIT Kunstvermittlerin  
Judith Welsch-Körntgen, Kirchenrat i. R. Reinhard Lambert Auer,  
Pfarrer Eberhard Schwarz, Citykirchen Stuttgart.  
InFo und anMeldung: www.staatsgalerie.de 
KosTenbeITrag: 11,00 € / 9,00 € zzgl. Sammlungseintritt

FiLm

Himmelsstreifen.
 u Mi 10.01. / Mi 07.02. / Mi 06.03. /Mi 10.04.24, Beginn jeweils 18:00 uhr, 
Film: Innenstadtkinos, Bolzstraße 4, 70173 Stuttgart.  
Gespräch: Haus der Katholischen Kirche, Königstraße 7, 70173 Stuttgart

In der reihe »himmelsstreifen« werden ausgewählte Filme aus dem 
aktuellen Kinoprogramm gezeigt. nach der Vorführung können die 
Teilnehmer:innen (z. T. mit gästen) über den Film und seinen Inhalt ins 
gespräch kommen. die aktuelle Filmauswahl (und ggf. die namen der 
gesprächsgäste) erfahren Sie über den newsletter des evang. Bildungs-
zentrum hospitalhof Stuttgart, der kostenfrei abonniert werden kann.

MIT Roland Weeger, Ulrike Kammerer. KooperaTIon: Kath. Bildungswerk 
Stuttgart, Stuttgarter Innenstadtkinos, Evang. Bildungszentrum Hospitalhof 
Stuttgart. KosTenbeITrag: 8,00 € Kinoeintritt.

VOrTrAG unD GeSPrÄcH

ethik-café im Hospitalviertel
die ökologischen und gesellschaftlichen herausforderungen unserer 
gegenwart jagen uns auf allen ebenen unseres Zusammenlebens von 
Krise zu Krise. haben wir noch Zeit zum nachdenken, zu Klärungen und 
zur Orientierung? Im ethik-Café informieren wir uns über ethische  
Positionen im 21. Jahrhundert und suchen nach handlungsperspektiven 
für unsere gegenwart. 

Jürgen Habermas: Der ethische Diskurs geht weiter

 u Mi 24.01.24, 18:00 – 19:30 uhr, Treffpunkt: im Foyer des Hospitalhofs. 

MIT Pfarrer Dr. Günter Renz. KooperaTIon: Forum Hospitalviertel e.V.,  
Ev. Kirche in der City, Evang. Bildungszentrum Hospitalhof Stuttgart.  
KosTenbeITrag entfällt.

 

Spiegel, Foto: Oliver Berg/ picture-alliance/ dpa
Urheberrecht: Verwendung weltweit, usage worldwide
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LiTerATur

Treffpunkt Lyrik
Lyrik im 20. und 21. Jahrhundert. Ein Leseseminar

 u do 11.01. / 08.02. / 07.03.24, 18:00 – 19:30 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart 
Weitere Termine werden am ersten Abend vereinbart.

»Was wir von den dichtern wollen, sind die Zeichen, die leuchtenden, 
brennenden, ätzenden, lieblichen Zeichen, die sie aus ihren Träumen 
gewinnen«. (Peter von Matt)

es wird schwerpunktmäßig deutschsprachige Lyrik des 20. und  
21. Jahrhunderts gelesen und besprochen.

MIT Pfarrer i. R. Harald Nehb, Stuttgart.  
KosTenbeITrag: 20,00 € für alle Abende des Semesters. 
anMeldung: Citykirchenbüro, citykirchen-stuttgart@elk-wue.de,  
Tel. 0711 / 2068-317, begrenzte TN-Zahl. 

Armut macht krank – Können wir etwas dagegen tun?

 u Mi 21.02.24, 18:00 – 19:30 uhr,  
Leonhardskirche, Leonhardsplatz 10, 70182 Stuttgart

die Vesperkirche Stuttgart lädt ein zum Vortrag und anschließender  
diskussion. 
herzliche einladung zu allen Angeboten: www.vesperkiche.de

MIT Prof. Dr. Med. Dipl. Soz.-päd. Gerhard Trabert

Kulturprogramm der Vesperkirche
Zu allen Veranstaltungen ist der eInTrITT FreI. Um Spenden wird gebeten.  
Diese unterstützen die Finanzierung der Vesperkirche. 
KonTaKT: Vesperkirche Stuttgart, Christophstraße 35, 70180 Stuttgart,  
Tel. 0711 / 20 70 96 42, diakoniepfarramt.stuttgart@elkw.de

figure humaine

 u So 21.01.2024, 16:00 uhr

Verträumte nacht – figure humaine Kammerchor 
Olga Wien – Klavier, Leitung: denis rouger

Tabea booz

 u So 28.01.2024, 16:00 uhr

Berührender Soul-Pop: Tabea Booz – gesang, daniel Pflumm – Bass, 
Johannes Steidle – Klavier, Timo Frey – drums

cemre Yilmaz Quintett

 u So 04.02.2024, 16:00 uhr

Jazzige Spielfreude: Cemre Yilmaz – gesang, Alexander Sandi Kuhn – 
Saxophon, gee hye Lee – Klavier, Joel Locher – Kontrabass,  
Michael Kersting – Schlagzeug

Jo Ambros revolution Trio

 u So 11.02.2024, 16:00 uhr

Protest- und revolutionslieder: 
Jo Ambros – gitarre, dieter Fischer – Bass, Johann Polzer – Schlagzeug

Trioconbrio

 u So 18.02.2024, 16:00 uhr

das kleinste Orchester der Welt: Andrea Förderreuther – gitarre,  
Christina Singer – Flöte, Lydia Bach – Bratsche

rahmenlos & frei

 u So 25.02.2024, 16:00 uhr

ein heimspiel mit vielen hits –  
Chor der Vesperkirche: 
Patrick Bopp – Klavier, Leitung,  
Markus Bader – gitarre,  
Tobias Bodensiek – Bass,  
ralf Püpcke – Schlagzeug



gottesdienste und Spiritualität
» regelmäßige gottesdienst- und gebetszeiten finden Sie auf Seite 21.

KurZVOrTrAG – STiLLemeDiTATiOn – GeSPrÄcH 

reihe: Vita contemplativa. 
das Christentum lebt aus einem jahrtausendealten, reichen Schatz 
spiritueller erfahrungen. die reihe Vita Contemplativa lädt ein zu einer 
Begegnung mit bedeutenden Texten, Persönlichkeiten, erfahrungswegen 
geistlichen Lebens aus Vergangenheit und gegenwart.

orT: Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart.  
MIT Dr. Karlheinz Bartel, Dr. Karin Grau, Siegfried Finkbeiner, Dr. Katrin Köhl, 
Sven Kosnick, Thomas Moser, Dr. Armin Münch, Eberhard Schwarz. 
KosTenbeITrag entfällt. InFo: www.hospitalkirche-stuttgart.de

carl Gustav Jung und die religionen Asiens

 u di 09.01.24, 18:00 – 19:30 uhr

Zu seinen eigenen inneren, oft chaotischen erfahrungen fand C. g. Jung 
Parallelen in östlichen religionen, in Mandalas, in der Beziehung  
zwischen Yin und Yang. Angeregt von den übersetzungen richard  
Wilhelms und den Büchern d. T. Suzukis, im dialog mit östlicher Weisheit 
und ihren Symbolen hat er die in der Alchemie überlieferte Symbol-
sprache europas aufgegriffen und Wege zur Selbstwerdung und Ich- 
entwicklung beschreiben und entwickeln können.

MIT Siegfried Finkbeiner. 

Der Geistige Wegweiser des miguel de molinos 

 u di 23.01.24, 18:00 – 19:30 uhr

der vielfach gerühmte, aus dem 17. Jahrhundert stammende, »geistige 
Wegweiser« des spanischen Priesters und Mystikers Miguel de Molinos 
(1628 – 1696) gilt als der letzte große Beitrag zur spanischen Mystik in 
der glanzvollen Tradition einer Teresa von Avila oder eines Johannes 
vom Kreuz. er setzt dabei mit seiner radikalen Befürwortung des ruhe-
gebetes und der Zunichtewerdung als Königsweg zur kontemplativen 
gotteinung nochmals eigene Akzente und war auch im protestantischen 
Bereich sehr gefragt. 

MIT Thomas Moser. 

Zen-meditation im christlichen Kontext – geht das?

 u di 20.02.24, 18:00 – 19:30 uhr

Christentum und Buddhismus scheinen gegensätze zu sein. ein  
persönlicher gott auf der einen Seite, ein unpersönliches Absolutes, 
das sich der Versprachlichung entzieht, das ist nur einer von mehreren 
unterschieden. Müssen dann die buddhistischen Meditationsweisen 
einen Christen nicht komplett von seinem glauben wegführen? Oder 
können diese spirituellen Wege den christlichen glauben tiefer auf-
schließen? Solche Fragen werden im interreligiösen dialog thematisiert 
und versucht, eine Brücke zwischen beiden religionen darzustellen. 

MIT Sven Kosnick. 

mystik – Was ist das eigentlich?

 u di 05.03.24, 18:00 – 19:30 uhr

In östlichen wie in westlichen Kulturen gibt es eine reihe schöner,  
wichtiger, vernünftiger, frommer, mystischer Texte. Indem wir ausge-
wählte mystische Texte aufnehmen, wollen wir schauen, welche vitalen 
Impulse darin enthalten sind. Wir werden besprechen, wie wichtig es ist 
und wie man das macht, »in sich zu gehen«. Wir werden entdecken, wie 
eng In-sich-gehen und engagement zusammenhängen, werden sehen, 
wie wir aus dem Wesenskern des Christentums heraus, ja überhaupt  
in der religion zu verantworteter Frömmigkeit und »frommer« Welt-
verantwortung angeregt werden. 

MIT Dr. Karlheinz Bartel. 

Adam Zagajewski (1945 – 2021)  
ich höre die sanfte melodie des Tageslichts 

 u di 19.03.24, 18:00 – 19:30 uhr

der polnische Autor Adam Zagajewski 
ist eine der wichtigsten Stimmen der 
europäischen Literatur und dichtung. 
er sei ein gescheiterter Katholik, aber 
immer noch Katholik, sagt er von sich 
selbst. Für andere ist er ein weltlicher 
Mystiker. Mit seinen Texten, erzählun-
gen, gedichten sucht er Alltagsorte auf, 
an denen die Transzendenz aufleuchtet; 
den gottsucherinnen und gottsuchern 
ebnet er den heimweg ins Konkrete, 
dessen urheber gott ist.

MIT Eberhard Schwarz.
Wikipedia: Adam Zagajewski in 2014

Frankie Fouganthin - Own work
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Der mystische Leib des Auferstandenen 

 u di 16.04.24, 18:00 – 19:30 uhr

die Auferstehungsgeschichten der Bibel / des neuen Testaments ant-
worten auf Fragen, die in den neu entstandenen gemeinden aufkamen, 
besonders die nach der gegenwart des Auferstandenen und nach seiner 
weiteren erfahrbarkeit.

die Antworten enthalten hinweise zur Identität und bleibenden 
gegenwart des auferstandenen Christus. dazu gehört, dass der Leib des 
Auferstandenen immer noch die Wundmale des gekreuzigten trägt. der 
in den Auferstehungsgeschichten gezeigte Weg setzt eine spirituelle 
Offenheit bei den Suchenden voraus, denen die mystische erfahrung 
einer leiblichen Präsenz des Auferstandenen in Aussicht gestellt wird.

MIT Dr. Karl Hardecker.

meDiTATiOn 

innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte
 u Mi 17.01. / 21.02. / 20.03. / 24.04.24, 20:30 – 21:15 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

ein meditatives Angebot zum Abschluss des Tages und zum Innehalten 
in der Wochenmitte, um einzutauchen in die ruhe der nacht, um  
abzulegen, zu sammeln und loszulassen. Im herzensgebet, beim  
medi tativen Sitzen und gehen, in Betrachtungen und gesängen sich  
auf das Wesentliche besinnen. In der Stille raume des Aufatmens,  
der gelassenheit und des Kraftschöpfens entdecken.

MIT Regina Frieß, Eberhard Schwarz. eInTrITT FreI.

THemenreiHe 

Große Texte der bibel – neu gelesen:  
Gott und mensch bei Paulus
der Apostel Paulus ist eine der prägendsten theologischen gestalten 
insbesondere des westlichen Christentums. dass seine Briefe den  
Stellenwert von heiligen Schriften erlangten und kanonisiert wurden, 
zeigt, wie bedeutsam die paulinischen reflexionen über gott, Jesus 
Christus, geist, gemeinschaft für das Christentum geworden sind.  
Welche Vorstellungen hat Paulus von gott und Mensch? In welchem 
Bezug stehen sie zum jüdischen und hellenistischen denken seiner Zeit?

orT: Hospitalhof, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart. 
MIT Pfarrer Eberhard Schwarz. KosTenbeITrag entfällt.

Der Gott des Paulus

 u Mi 21.02.24, 18:00 – 19:30 uhr

Der neue mensch

 u Mi 20.03.24, 18:00 – 19:30 uhr

GOTTeSDienST

Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
Angesichts der aktuellen dramatischen Lage 
in Israel und Palästina können wir noch keine 
präzisen Angaben zum geplanten gottes-
dienst am 1. März 2024 machen.

Bitte informieren Sie sich dazu über unsere 
homepage.
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GOTTeSDienST

Heilsamer Gottesdienst  
für Kranke und Gesunde

 u So 10.03.24, 18:00 uhr, Leonhardskirche, 
Leonhardsplatz, 70182 Stuttgart

Zur seelischen und körperlichen 
unterstützung und Stärkung der 
Selbstheilungskräfte.

MIT Pfarrerin Stefanie Fritz,  
Diakonin i. R. Cornelia Götz,  
Pfarrerin Susanne Joos,  
Pfarrer Eberhard Schwarz und Team

Ökumenischer Kreuzweg der citykirchen  
am Freitag vor Karfreitag — ein Stationenweg 
Durchkreuztes Leben

 u Fr 22.03.2024, 17:00 – 19:00 uhr, 
Treffpunkt: Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart 

der Stationenweg am Freitag vor Karfreitag führt uns an Kreuzungen 
und Orte, die von (Menschen und ihren) geschichten durchkreuzten 
Lebens in unserer Stadt erzählen.

gemeinsam hinschauen, sich informieren, miteinander im gespräch 
sein und Beten. 

MIT Citydiakonin Doris Beck, Christine Göttler-Kienzle, Diakon Christof Bäßler, 
Brigitte Höhl und den Pfarrern, Matthias Vosseler, Christopher Sturm, 
Eberhard Schwarz.

Rosette Leonhardskirche, © M. Bräunicke

THemenreiHe 

»Goldberg-Variationen«
Passionsmeditationen  

 u Mo 25.03. bis do 28.03.24, 12:30 – 13:15 uhr, 
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

Johann Sebastian Bachs »goldberg-Variationen« sind ein Klavierwerk, 
das seinesgleichen sucht. 1741 erstmals editiert, stellt es einen  
höhepunkt barocker musikalischer Variations- und Klavierkunst dar.  
An vier Tagen in der Karwoche inspirieren einzelne Stücke der goldberg- 
Variationen, gespielt von der Stuttgarter Konzertpianistin Sophia  
Weidemann, die Passionsmeditationen in der hospitalkirche. 

Pfarrerin Monika renninger und Pfarrer eberhard Schwarz lesen und 
meditieren Texte zur Passionszeit. 

Am gründonnerstag, 28.03.24 um 19:30 uhr spielt Sophia Weidemann die 
gesamten Variationen in der hospitalkirche. 

eInTrITT FreI. Spenden herzlich erbeten.

© Homepage Sophia Weidemann, Konzertpianistin
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meDiTATiOn 

Jahreslosung 2024  
»Alles was ihr tut geschehe in Liebe« (1. Kor. 16,14)

 u Sa 20.01.24, 10:00 – 12:00 uhr, 
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart.

Liebe und Mitgefühl für den nächsten, als tiefer Ausdruck des  
Menschseins, steht am Schluss des ersten Briefes des Apostels Paulus 
an die gemeinde in Korinth. Liebe ist in diesem Brief ein Ausdruck  
des glaubens und Vertrauens in einer zerrissenen und von gewalt 
gezeichneten Welt. 

es ist keine Aufforderung, in gewaltbeziehungen auszuharren und  
alles – in Liebe – zu ertragen. es ist vielmehr ein Plädoyer dafür, in einer 
von Kälte und gewalt gezeichneten gesellschaft anders miteinander 
umzugehen und das, was Leben stärkt, zu fördern.

Im Sitzen in der Stille im Herzensgebet, durch spirituelle Texte und 
Impulse und einfachen Übungen zur Atem- und Körperwahrnehmung 
spüren wir diesem Lebenselixier der Liebe nach. Erleben die Verbunden-
heit mit der göttlichen Gegenwart in uns, fühlen dem nach, was uns 
stärkt, tröstet und in Liebe verbindet.

leITung: Regina M. Frieß, Meditationslehrerin VIA CORDIS. 
anMeldung: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317,  
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de, Anmeldung erforderlich,  
begrenzte Teilnehmerzahl (12 Personen). KosTenbeITrag: 20,00 €.

meditation zu mariä Lichtmess –  
Die Sehnsucht nach Segen und Licht
Es ist eine schöne Szene im Lukas-Evangelium 

 u Sa 03.02.24, 10:00 – 12:00 uhr, 
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

(Lk 2,22-40): Maria und Josef kommen nach jüdischer Tradition nach 
40 Tagen mit ihrem Kind in den Tempel. dort erkennen zwei Menschen 
sofort, dass es kein gewöhnliches Kind ist. Simeon segnet die kleine 
Familie und weissagt Maria die Zukunft Jesu. Beide, Simeon und hanna 
bekennen laut, dass dieses neugeborene Kind der Christus ist, der den 
Menschen heilung und Licht bringt. 

Zu »Maria Lichtmess« wurden an vielen Orten Lichtprozessionen  
durchgeführt und Kerzen für besondere Anlässe geweiht. Menschen 
brachten Kerzen in die Kirche, um sie segnen zu lassen. diese besonde-
ren Kerzen sollten göttlichen Segen in die häuser bringen, wo sie meist 
zum Beten in dunklen Morgen- oder Abendstunden oder zur Kranken-
wache entzündet wurden.

Im Sitzen in der Stille im Herzensgebet, durch spirituelle Impulse, einer 
Lichtprozession sowie einfachen Übungen zur Atem- und Körperwahr-
nehmung spüren wir dem Segen und seiner heilsamen Wirkung nach. 
Segen öffnet Räume, die lichtvoll, mitfühlend und kostbar sind. 

leITung: Regina M. Frieß, Meditationslehrerin VIA CORDIS. 
anMeldung: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317,  
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de, Anmeldung erforderlich,  
begrenzte Teilnehmerzahl (12 Personen). KosTenbeITrag: 20,00 €.

Wikipedia:  
Darstellung des Herrn  
(Hans Holbein der Ältere, 1501,  
Hamburger Kunsthalle)
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»Abel steh auf« (Hilde Domin)

 u Sa 16.03.24, 10:00 – 12:00 uhr, 
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

das drama des Brudermords von Kain an Abel ist eine urszene der 
Menschheitsgeschichte. eine geschichte des gefühls der Zurück weisung 
und des nicht gesehen Werdens … bis hin zum erbitterten Kampf  
zwischen den Brüdern und letztendlich dem Brudermord. 

Müssen wir weiterhin in den kriegerischen Konflikten das blutige drama 
von Kain und Abel aufführen? 

Mit Worten von hilde domin wird Abel beschworen, wieder aufzu - 
stehen, damit Kain ihm wieder als Bruder begegnen kann und damit  
die geschichte einen anderen Anfang nimmt. 

Im Sitzen in der Stille im Herzensgebet, durch spirituelle Texte und 
Impulse sowie einfachen Übungen zur Atem- und Körperwahrnehmung 
spüren wir dem Gefühl der Zurückweisung nach und erkennen am  
Tiefpunkt, dem Brudermord, dass das göttliche Licht, letztendlich  
unantastbar ist.

leITung: Regina M. Frieß, Meditationslehrerin VIA CORDIS. 
anMeldung: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317,  
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de, Anmeldung erforderlich,  
begrenzte Teilnehmerzahl (12 Personen). KosTenbeITrag: 20,00 €.

Wikepedia: Kain erschlägt seinen 
Bruder Abel, Glasfenster von Hans 
Acker im Ulmer Münster (um 1430)

maria und martha – »Zwei Frauen, die sich in ihrer 
unterschiedlichkeit ermutigen«

 u Sa 20.04.24, 10:00 – 12:00 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

die geschichte von den Schwestern Maria und Martha zählt mit zu 
den bekanntesten Szenen im Lukas-evangelium (Lk 10, 38-42). Sie 
sind Anhängerinnen Jesu, aber sie wandern nicht mit ihm. Jesus wird 
von Martha eingeladen, die mit viel Mühe für ihn sorgt, während ihre 
Schwester Maria Jesus zu Füßen sitzt und ihm zuhört. Beide haben so 
unterschiedliche, aber jeweils bedeutende rollen. Sie agieren nicht 
gegeneinander, sondern ermutigen sich, das notwendige zu erkennen 
und zu tun sowie in aller Freiheit und Sorglosigkeit zu lauschen.

Im Sitzen in der Stille im Herzensgebet, durch geistliche Impulse und  
einfachen Übungen zur Körperwahrnehmung spüren wir Marias und 
Marthas Lebensgeschichte nach. Erleben, auch in unserem Alltag  
unterschiedlichen Ausrichtungen des zugewandten Lauschens und des 
tätigen Handelns.

leITung: Regina M. Frieß, Meditationslehrerin VIA CORDIS. 
anMeldung: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317,  
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de, Anmeldung erforderlich,  
begrenzte Teilnehmerzahl (12 Personen). KosTenbeITrag: 20,00 €.

meDiTATiOn 

meditieren mit meister eckhart
 u Sa 11.05.24, 10:00 – 16:00 uhr,  
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

Meister eckhart gilt als der bedeutendste christliche Mystiker und hat 
wichtige Begriffe wie »gelassenheit« und »Bildung« in die deutsche 
Sprache eingeführt. »Lebemeister« wird er genannt: Mystik heißt für 
ihn, mit allem Lebendigen verbunden zu sein. er gibt wichtige Impulse 
für die Meditation, indem wir aufmerksam für den Augenblick werden, 
mit unserer Seele in Kontakt kommen und dabei eine eigene gottes-
erfahrung machen können.

leITung: Siegfried Finkbeiner, Pfarrer und Meditationslehrer.  
anMeldung: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317,  
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de. KosTenbeITrag: 20,00 €.
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STADTSPAZierGAnG

»blickwechsel« – ein ökumenischer Stadtspaziergang 
mit überraschenden blickwechseln

 u do 25.04 24, 18:30 – 20:30 uhr, 
Treffpunkt vor St. Maria, Tübinger Straße 36, 70178 Stuttgart

unsere Kirchengemeinden in der Stuttgarter City liegen in nächster 
nachbarschaft und in unterschiedlichen Quartieren und Stadtteilen. 
Manchmal liegen Welten dazwischen. 
Wir wollen uns mit Ihnen auf den Weg machen, diese verschiedenen 
Stadträume zu erkunden und Ihnen Orte zeigen, die uns etwas über das 
evangelium und unseren glauben erzählen: den glauben an einen gott, 
der uns auf der Straße unserer Stadt entgegenkommt, der flüchtig ist 
und doch so nah.

Wenn Sie diese erfahrungen vertiefen möchten, bieten wir am  
Samstag, 15. Juni 2024 von 14 bis 17 uhr Straßenexerzitien an.  
Ort: Leonhardskirche 

MIT Gemeindereferentin Christine Göttler-Kienzle,  
Theologin Dr. Dorothee Steiof, Citydiakonin Doris Beck.

Foto: Doris Beck, In der Stadt unterwegs mit einem anderen Blick

Evangelische 
Leonhardsgemeinde
Stuttgart
Evangelische 
Leonhardsgemeinde
Stuttgart

regelmäßige Termine  
und Öffnungszeiten
Änderungen vorbehalten

Hospitalkirche  
Hospitalplatz, 70174 Stuttgart 
gottesdienst: So 11:00 Uhr 
Morgengebet: Mo – Fr 7:45 Uhr *  
Mittagsgebet: Mo 12:15 Uhr *  
Mittagsmeditation: Fr 12:30 Uhr * 
* nicht in den Ferien / an Feiertagen 

Stiftskirche  
Stiftstraße 12, 70173 Stuttgart 
gottesdienst: So 10:00 und 11:00 Uhr  
(während der Corona-Pandemie) 
Mittagsgebet: Di bis Sa 12:15 Uhr  
(außer an Feiertagen) 
Öffnungszeiten: Mo – So 10:00 – 16:00 Uhr

Leonhardskirche  
Leonhardsplatz 26, 70182 Stuttgart 
gottesdienst: So 10:00 Uhr
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März 2024
Mi 01.03. gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen  ....................  13
di 05.03. Vita Contemplativa: Mystik – Was ist das eigentlich?  ........  11
Mi 06.03. Film: himmelsstreifen  .........................................................  6
do 07.03. Treffpunkt Lyrik  ...................................................................  8
So 10.03. heilsamer gottesdienst für Kranke und gesunde  .............  14
do 14.03. Kirchenführung hospitalkirche   ..........................................  3
Sa 16.03. »Abel steh auf« (hilde domin)  ...........................................  18
di 19.03. Vita Contemplativa: Adam Zagajewski (1945 – 2021)  
 Ich höre die sanfte Melodie des Tageslichts  .......................  11
Mi 20.03. Innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte  ...............  12
Mi 20.03. reihe: große Texte der Bibel – neu gelesen:  
 gott und Mensch bei Paulus 
 Der neue Mensch  ................................................................  13
Fr 22.03. Ökumenischer Kreuzweg der Citykirchen am Freitag  
 vor Karfreitag — ein Stationenweg. durchkreuztes Leben .  14
Mo 25.03. –  »goldberg-Variationen« – Passionsmediationen  ..............  15 
do 28.03. 

April 2024
Mi 10.04. Film: himmelsstreifen  .........................................................  6
do 11.04. Architekturführung durch hospitalkirche und hospitalhof . 3
di 16.04. Vita Contemplativa:  
 Der mystische Leib des Auferstandenen  ............................  12
Sa 20.04. Maria und Martha: »Zwei Frauen, die sich in ihrer  
 unterschiedlichkeit ermutigen«  ........................................  19
Mi 24.04. Innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte  ...............  12
do 25.04. Ostern undercover. geheimnisvolle Zeichen und  
 Symbole der Auferstehung  .................................................  6
do 25.04. »Blickwechsel« – ein ökumenischer Stadtspaziergang  
 mit überraschenden Blickwechseln  ..................................  20

Mai 2024
Sa 11.05. Meditieren mit Meister eckhart  .........................................  19

Januar 2024
di 09.01. Vita Contemplativa:  
 Carl Gustav Jung und die Religionen Asiens ........................ 10
Mi 10.01. Film: himmelsstreifen  .........................................................  6
do 11.01. Treffpunkt Lyrik  ...................................................................  8
di 16.01. Betrachtungen: Prominente erklären Kunst 
 N.N.  .....................................................................................  5
Mi 17.01. Innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte  ...............  12
do 18.01. Architekturführung durch hospitalkirche und hospitalhof . 3
Sa 20.01. Meditation: Jahreslosung 2024  
 »Alles was ihr tut geschehe in Liebe« (1. Kor. 16,14)  ..........  16
So 21.01. Kulturprogramm der Vesperkirche: figure humaine  ...........  9
di 23.01. Vita Contemplativa:  
 Der Geistige Wegweiser des Miguel de Molinos  ..................  10
Mi 24.01. ethik-Café im hospitalviertel:  
 Jürgen Habermas: Der ethische Diskurs geht weiter  ............ 7
do 25.01. Quartiersführungen:  
 Literatur, Salons und Salonlöwen im hospitalviertel  .........  4
So 28.01. Kulturprogramm der Vesperkirche: Tabea Booz  .................  9

Februar 2024
Sa 03.02. Meditation zu Mariä Lichtmess –  
 die Sehnsucht nach Segen und Licht  ................................  17
So 04.02. Kulturprogramm der Vesperkirche: Cemre Yilmaz Quintett .. 9
di 06.02. Betrachtungen: Prominente erklären Kunst 
 Manuel Hagel  .......................................................................  5
Mi 07.02. Film: himmelsstreifen  .........................................................  6
do 08.02. Kirchenführung hospitalkirche  ...........................................  3
do 08.02. Treffpunkt Lyrik  ...................................................................  8
So 11.02. Kulturprogramm der Vesperkirche: TrioConBrio  ................  9
So 18.02. Kulturprogramm der Vesperkirche:  
 Jo Ambros revolution Trio  ..................................................  9
di 20.02. Vita Contemplativa:  
 Zen-Meditation im christlichen Kontext – geht das?  ..........  11
Mi 21.02. Treffpunkt Lyrik: Vortrag in der Vesperkirche  .....................  8
Mi 21.02. Innehalten. Abendmeditation zur Wochenmitte  ...............  12
Mi 21.02. reihe: große Texte der Bibel – neu gelesen:  
 gott und Mensch bei Paulus 
 Der Gott des Paulus  ............................................................  13
do 22.02. Quartiersführungen:  
 das hospitalviertel – geschichte und geschicht en  ...........  4
So 25.02. Kulturprogramm der Vesperkirche: rahmenlos & frei  ........  9



Kontakt
citykirchen-büro www.citykirchen-stuttgart.de  
Petra Stroh-Mayer, petra.stroh-mayer@elk-wue.de 
Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart, Tel. 0711 / 20 68-317, Fax: -327 
Di – Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Mi 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Stiftskirche www.stiftskirche.de 
Pfarrer Matthias Vosseler, Tel. 0711 / 24 08 93 
Werastraße 12, 70182 Stuttgart

Leonhardskirche www.leonhardskirche.de 
Pfarrer eberhard Schwarz  
Pfarramt: Ulrike Glatzel, Tel. 0711 / 640 80 19, Fax 620 74 06 
Christophstraße 34, 70180 Stuttgart

Hospitalkirche www.hospitalkirche-stuttgart.de 
Pfarrer eberhard Schwarz, Tel. 0711 / 20 68-195 
Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart

diakonin für Cityarbeit  
doris Beck, doris.beck@elkw.de, Tel. 0711 / 20 70 96 62

diakonische Beratungsstelle KOMPASS 
Hospitalstraße 15, 70174 Stuttgart, Tel. 0711 / 997 88 74 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10:30 – 18:00 Uhr, Fr 10:30 – 16:00 Uhr

bankverbindung: evang. Kirchenpflege Stuttgart 
IBAN: DE61 6005 0101 0002 1056 04, BIC: SOLADEST600 
Stichwort: Citykirchen

Weitere Informationen und Veranstaltungen finden Sie auf den  
Homepages. Gerne senden wir Ihnen den Citykirchenflyer auch  
regelmäßig digital zu. Schicken Sie dazu einfach eine E-Mail mit dem 
Betreff »Anmeldung Newsletter« an citykirchen-stuttgart@elk-wue.de

Titelfoto: © Leonhardskirche

Eberhard Schwarz Doris BeckMatthias Vosseler


